
Fabian Demuth ist neuer
Ortsbürgermeister in Otze
43-Jähriger kommt über Nachrückerliste in den Ortsrat / Vorgänger Andreas Meyer war zurückgetreten

OTZE.Nach 49 Minuten war die
Sitzung des Ortsrates Otze
schon wieder beendet, der alte
Ortsbürgermeister und ein wei-
teres Mitglied ehrenvoll verab-
schiedet, zwei neue Ortsratsmit-
glieder verpflichtet und ein neu-
er Ortsbürgermeister für die
1800-Einwohner-Ortschaft ge-
wählt: Quasi im Schnelldurch-
gang haben die Otzer am Don-
nerstagabend im Feuerwehrge-
rätehaus die anstehenden Per-
sonalmaßnahmen durchgezo-
gen und den 43 Jahre alten Fa-
bian Demuth (CDU) zu ihrem
neuen Ortsbürgermeister ge-
wählt.

Eine kommunalpolitische Kar-
riere von null auf hundert: Der
selbstständige Unternehmer
(Fontapharm AG) rutschte über
die Nachrückerliste der CDU in
den Ortsrat, nachdem Vorgän-
ger Andreas Meyer sein Mandat
aus Verärgerung über Entschei-
dungen im Rat der Stadt Burg-
dorf niedergelegt hatte.

OTTO RAGUSE BEHÄLT SEIN
ORTSRATSMANDAT

ZweiteCDU-Nachrückerin ist Sil-
ke Lippert, die das Mandat von
Gustav-Adolf Buchholz über-
nimmt. Auch Buchholz war we-
gen Ratsentscheidungen zu-
rückgetreten. Verabschiedung
undNeuwahlhatten rund30Zu-
hörende verfolgt, darunter Rats-
mitglieder und der Ortsbürger-
meister aus dem Nachbarort
Schillerslage, Cord Reißer
(CDU).

Vize-Ortsbürgermeister Otto
Raguse (UWO) bleibt in Amt und
Würden. Seine interne Überle-
gung, ebenfalls das Mandat nie-
derzulegen, hat der Otzer am
Ende nicht wahrgemacht. Zu-
sammen mit dem neuen Orts-
bürgermeister möchte er weiter
mithelfen, wichtige Otzer The-

aber nicht am Kapellenweg –
aus Sorge vor der Flut von Eltern-
taxis, die die Wohngegend ver-
stopfen könnten. Die Kita ist für
den überörtlichen Bedarf, vor-
wiegend für Kinder aus der
Kernstadt, gedacht. Derzeit feh-
len dort Plätze. Am Ende setzte
sich höchstinstanzlich der Rat
mit seiner Entscheidung durch,
die zweite Kita am Kapellenweg
zu bauen.

Andreas Meyer sagte, dass
sein Rücktritt nicht nur mit dem
Kita-Beschluss des Rates zu tun
habe, sondern mit der Kombina-
tion mehrerer Beschlüsse. Er
meinte damit die Ausweisung
von Flächen für Windkraft und
das Nein zum Baugebiet „Sieen
Meerfeld“. „Uns wird die Erwei-
terung genommen“, kritisierte
er. Meyer findet: „Ein Wider-
spruch in sich: Einerseits dürfen
wir uns nicht entwickeln, sollen
aber die Kinder aus der Kern-
stadt aufnehmen.“

BAUGEBIET KANN
DOCH KOMMEN

Inzwischen hat der Verwal-
tungsausschuss das Nein zu
„Sieen Meerfeld“ aufgehoben.
DieOrtschaftOtzekannsichnun
doch in Richtung Schillerslage
weiterentwickeln. Der vertrau-
lich tagende Verwaltungsaus-
schuss (VA) hat in seiner jüngs-
ten Sitzung den Bebauungsplan

„Sieen Meerfeld“ aktiviert. Das
bedeutet: Die baurechtlichen
Grundlagen wurden dafür ge-
schaffen, Baupläne gibt es an
dieser Stelle aktuell nicht.

Es geht um Bauland von etwa
2,6 Hektar Größe. Das ist in etwa
die Hälfte der Fläche, die ur-
sprünglich mal aktiviert werden
sollte. Der VA hat damit ein Miss-
verständnis aus einer vorange-
gangenen Sitzung korrigiert. In
der Dezember-Sitzung hatte er
nach längerer Debatte ver-
sehentlich den reduzierten Auf-
stellungsbeschluss für „Sieen
Meerfeld“ mehrheitlich abge-
lehnt.

Den im Dezember gefassten
Beschluss hatte der VA jetzt zu-
nächst aufgehoben und dann
erneut über die Aktivierung des
Baulandes in Otze abgestimmt –
dieses Mal korrekt. Ziel der Pla-
nung ist die Ausweisung von
Wohnbauflächen in Otze.

Schon 2012 hatte die Stadt
„Sieen Meerfeld“ als Neubau-
gebiet vorgesehen, es dann zu-
rückgestellt, die Pläne Ende
2025 aber wieder hervorgeholt.
In Richtung Westen waren 50 bis
70 Wohneinheiten geplant. Das
erschien dem Ortsrat Otze dann
aber doch zu groß. In seiner De-
zember-Sitzung 2025 entschied
sich das Gremium, die Baufläche
auf die Hälfte zu reduzieren.
Dem ist der VA im zweiten An-
lauf nun gefolgt.

GLAUBENSSACHE

Das Gute neu entdecken
Meteorologen sagen noch
einen langen Winter voraus.
Die Tage sind kurz, das Licht
spärlich, die Kälte kriecht in die
Glieder. Viele Menschen fühlen
sich müde – innerlich wie äu-
ßerlich. Wir bewältigen unseren
Alltag, funktionieren, erledi-
gen, organisieren. Und doch
bleibt manchmal dieses leise
Gefühl: Etwas fehlt. Nicht un-
bedingt mehr Besitz, sondern
mehr Freude.
In diese Stimmung hinein klingt
ein alter Bibelvers überraschend
hell: „Du sollst fröhlich sein und
dich freuen über alles Gute, das
der Herr, dein Gott, dir und dei-
nem Haus gegeben hat.“ (5.
Mose 26,11)
Bemerkenswert ist: Hier wird
keine oberflächliche Fröhlich-
keit gefordert, sondern ein be-
wusstes Innehalten. Ein neuer
Blick auf das, was längst da ist:
ein warmes Zuhause, genug zu
essen, Menschen, die uns bei-
stehen, Gesundheit – oder zu-
mindest Hilfe. Vieles davon ist
nicht selbstverständlich, auch
wenn wir uns daran gewöhnt
haben.
Die Bibel erinnert uns daran:
Die guten Dinge in unserem Le-
ben sind kein Zufall. Sie haben

einen Geber. Der Herr ist nicht
fern oder gleichgültig, sondern
der, der das Leben erhält und
beschenkt. Wer das Gute nicht
nur nutzt, sondern als Gabe er-
kennt, erlebt einen Perspekti-
venwechsel. Dankbarkeit öffnet
die Tür zur Freude.
Vielleicht ist das ein Impuls für
diese Wintertage: einen Mo-
ment innehalten, das Gute be-
nennen – und dem Geber der
guten Gaben Raum geben im
eigenen Leben. Manchmal be-
ginnt neue Freude genau dort,
wo wir uns neu beschenken las-
sen.

Volkmar Günther,
Gemeinschaftspastor

Volkmar Günther, Gemein-
schaftspastor Foto: privat

men in den kommenden Mona-
ten zu platzieren und umzuset-
zen.

„ALLES HAT EIN ENDE,
ES BEDARF EINER PAUSE“

Das Zeitfenster dauert bis zur
Kommunalwahl im September,
was danach passiert, ist offen.
„Ich fahre erst einmal auf Sicht“,
sagte Fabian Demuth. Er wolle in
den nächsten elf Monaten, bis
ein neuer Ortsrat seine Arbeit
aufnimmt, „im Sinne des Dorfes
wichtige Anliegen voranbrin-
gen“.

Damit meinte er unter ande-
rem die Erweiterung des Feuer-
wehrgerätehauses. Und das
große Stadtprojekt mit Schul-
und Sporthallensanierung und
Mensa-Bau in Otze. „Wir müs-
sen da endlich raus aus den
Schul-Containern.“

Der neue Ortsbürgermeister
hatte noch einen Gegenkandi-
daten, Stephan Kanthak (Grü-

ne). Demuth setzte sich in gehei-
mer Wahl am Ende mit 3:2 Stim-
men durch. Viel Applaus bekam
Andreas Meyer von der Otzer
Zuhörerschaft nach seinen Ab-
schiedsworten. Meyer war seit
November 2016 Mitglied des
Ortsrates und seit Mai 2020
Ortsbürgermeister von Otze. Lo-
bend erwähnte er die Zusam-
menarbeit im Ortsrat. „Hier ging
es in erster Linie um die Sache,
das finde ich sehr gut und hat
mir Spaß gemacht.“ Aber: „Al-
les hat mal ein Ende, es bedarf
auch mal einer Pause“, sagt er.

RATSENTSCHEIDUNGEN ALS
AUSLÖSER FÜR RÜCKTRITT

Auslöser für die Rücktritte war
der über viele Monate andau-
ernde Streit um den Standort
einer zweiten Kita in Otze. Der
war zwischen dem Ortsrat einer-
seitsundderRatspolitik anderer-
seits entbrannt. Der Ortsrat
wollte zwar eine zweite Kita,

Fabian Demuth (Mitte, CDU) ist in den Ortsrat Otze nachgerückt
und gleich zum Ortsbürgermeister gewählt worden. Silke Lippert
(CDU) ist die zweite Nachrückerin. Vize-Ortsbürgermeister Otto
Raguse (UWO) macht weiter. Foto: Andreas Voigt

Figurentheater im Museum
Das Stück „Großer Wolf & kleiner Wolf“ ist am 8. Februar zu sehen
BURGDORF (r/fh). Das Figu-
rentheater gastiert mit dem
Stück „Großer Wolf & kleiner
Wolf“ in Burgdorf. Es basiert auf
dem gleichnamigen Kinderbuch
von Nadine Brun-Cosme und
Olivier Tallec. Die Aufführung
beginnt am Sonntag, 8. Februar,
um 15.30 Uhr im Stadtmuseum,
Schmiedestraße 6. Sie gehört zu
der Ausstellung rund ums Figu-
ren- und Puppentheater, die
dort aktuell zu sehen ist. Bereits
um 14.30 Uhr findet eine Bastel-
aktion statt und bis 15.30 Uhr
besteht die Gelegenheit zu
einem Streifzug durch die Aus-
stellung.

Eintrittskarten gibt es zum
Preis von 7 Euro an der Tageskas-
se. Die Veranstalter weisen da-
rauf hin, dass sich ab etwa 15.15

Uhr der Zugang zum Stadtmu-
seum auf die Besucher be-
schränkt, die eine Eintrittskarte
für die Theateraufführung er-
werben. Ab dem 15. Februar ist

die Ausstellung „Traumhaften
Figuren- und Puppenwelten“
wieder regulär sonntags von 14
bis 17 Uhr bei freiem Eintritt ge-
öffnet.

Das Figurentheater Neumond führt das Stück "Großer Wolf & klei-
ner Wolf" auf. Foto: privat

Angebot
gültig bis
13.02.26

COUPON DER WOCHE
tonies Nachtlicht
Schlummerbär
• ab 3 Jahre
• Laufzeit ca. 75 Minuten,
• Kreativ-Tonie-Funktion,
• dimmbar, 4 Helligkeitsstufen,
• Akkulaufzeit bis zu
240 Stunden, Timer

39.9935.-

EHG expert Elektrofachhandel GmbH
31303 Burgdorf · Weserstr. 1
Burgdorf Carré · Tel. 05136/8002-33
www.expert-burgdorf.de

31275 Lehrte · Parkstr. 30
Zuckerfabrik · Tel. 05132/88867-0
www.expert-lehrte.de

(Firmensitz: Burgdorf) (Firmensitz: Burgdorf)
29229 Celle · Zur Hasselklink 3
Tel. 05141/93456-0
www.expert.de/celle
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Tiefstpreise
Trapezbleche
Iso-Paneele

Telefon (05138) 6015670
www.blech-center-sehnde.de

Mi., 11. Februar | 15:30 - 19:30 Uhr

DRK-Aktiv-Treff
Wilhelmstraße 1b, Burgdorf

Haushaltsauflösungen
Entrümplungen
An- und Verkauf

Thomas Ertel
π 0172 5 13 03 44

Jagdgenossenschaft Otze
Auf dem Erlebnishof Lahmann in
Otze findet am Donnerstag, den
26.02.2026 um 19.30 Uhr die
Jahreshauptversammlung der
Jagdgenossenschaft Otze statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Verlesen des letzten Protokolls
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Rechnungsablage
5. Wahl eines Kassenprüfers
6. Verwendung des Jagdgeldes
7. Neuwahlen des Vorstandes
8. Verschiedenes

Der Vorstand

Hohnhorstweg 8 • 31275 Lehrte www.restaurant-visier.de Tel: 05132 3555

Restaurant

isier
Niedersachsen Buffet

110,- für
zwei Personen

Vorspeise: Variation vom Heilbutt/Sesam
Pak Choi/Apfel-Currysauce

Suppe: Duett von Babykarotte & Kaiser-
schote/Meeresfrüchtespieß

Hauptgang: Kalbsfilet/Zitronen-Wurzelsud/
Gemüsecanneloni/Kartoffel-
praline

Dessert: Heidelbeer-Dinkel/Tiramisu/
Grünes Matcha Eis

Valentinstagsmenü ! am 14.02.26um 18:00 Uhr

Reservieren Sie sich Ihre Genussplätze für 2026!

Sonntagsbrunch von 10-14 Uhr

Februar: Rouladenvielfalt
08.02. Sonntagsbrunch 35,50€
22.02. Sonntagsbrunch 35,50€
März: Genuss mit Wiesenhuhn
08.03. Sonntagsbrunch 35,50€
22.03. Sonntagsbrunch 35,50€
April: Inspiration von Steakvielfalt
05.04. Ostersonntagsbrunch 42,50€
06.04. Ostermontagsbrunch 42,50€
26.04. Sonntagsbrunch 35,50€

Karfreitagsmenü: am 03.04.2026
Jetzt vorbestellen:

um
18:00 Uhr

~59,00€
p.P.

36,50€
pro Person

am 26.02.26 ab 17:00 Uhr
~Niedersächsische Hochzeitssuppe
~Emsländer Buchweizenpfannkuchen mit
Krabben & Speck

~Oldenburger Grünkohl mit Pinkel
~Lehrter Hirschkeule im Preiselbeersud
~Hannoversches Zungenragout
~Harzer Forelle Müllerin Art
~Bilmer Schnitzel mit Meyers Landei
~Birnen-Bohnen-Specktopf
~Welfenspeise/ rote Grütze uvm.

Fleischerei Zimmermann GmbH | Marktstr. 17 | 31303 Burgdorf
Telefon 05136/2228 | www.fleischerei-zimmermann.de

Tagesmenü Eintopf 4,75 €
Menü: 8,50 €

vom 09.02.2026
bis 13.02.2026

Fleischerei Partyservice
von 09.02. bis 14.02.2026

Montag Würziger Wintereintopf
2 Frikadellen mit Rahmkohlrabi und Kartoffelpüree

Dienstag Hähnchenschnitzel mit Zucchini-Tomatengemüse und Nudeln
Mittwoch Schinkenbraten mit Sauce, Bohnen und Salzartoffeln
Donnerstag Kohlrouladen mit Sauce und Salzkartoffeln
Freitag gebratenes Lachsfilet „Toskana“

mit Spinat-Sahne-Sauce und Rosmarinkartoffeln

zum Wochenanfang von Montag bis Mittwoch:
Gyros Schweinegeschnetzeltes........................... 100 g 1,09 €
dazu passen Zaziki und Krautsalat

zum Wochenende von Donnerstag bis Samstag
Valentins Mettwurst – das pefekte Geschenk
zum Valentinstag besser als Blumen! .....................................500-g-Stück 13,90 €
Feinkost zum Wochenende: Gyros-Salat ...............................................100 g 1,09 €
Krustenbraten vom Strohschwein -natur belassen-.......................100 g 1,09 €

Montag bis Samstag

aus unserer Feinkostküche:
feines Dessert ab Dienstag:
Zweierlei Mousse
Suppe der Woche im Becher:
Zucchinisuppe mit Dill .500 g 4,75 €

Es gibt sie wieder:
Zimmermann Spar-Coupons

2 Pfefferbeißer 2,34 € oder
5 Pfefferbeißer 5,25 €

(Jängerschinkenwürstchen)

und viele weitere Artikel
bekommen Sie bis zum 28.02.

gegen Vorlage unserer Coupons!
Coupons erhalten Sie in

unseren Filialen, alternativ
können sie auf unserer Website

heruntergeladen werden:
www.fleischerei-zimmermann.de

Spartipp!
vom Becklinger Strohschwein
Schweinelachs,
vielseitig verwendbar ...100 g 1,19 €

Pfannen- Klassiker:
Pfannenschlag ...............100 g 0,89 €
reine Rinderwurst ..........100 g 1,23 €

Aufschnitt-Klassiker:
Mortadella ......................100 g 1,23 €
Jagdwurst oder
Bierschinken ...................100 g 1,49 €
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